
                                                
Liebe Freunde,

ich sandte in so kurzem Zeitabstand bisher keine 2 Infoschriften
Jedoch erscheint es mir erforderlich, denn die Irreführung auch bei denjenigen, welche das Richtige 
wollen, ist weitreichend - beim Thema:

Bundesrepublik ist Firma, Deutsches Reich war Firma, USA ist Firma, …

Dazu möchte ich auf meine Rechtspyramide verweisen, welche mit weiteren Ausführung auf 
http://www.freiheitistselbstbestimmtesleben.de/  rechtskreise_und_ebenen.htm  
und
http://www.freiheitistselbstbestimmtesleben.de/mensch-versus-person.htm
hinterlegt ist

Klar zu unterscheiden ist das überpositive zum positiven Recht:
Wobei das Fundament eines jeden Staates: die Verfassung ist
- ohne eine Verfassung kein Völkerrechtssubjekt Staat.

Ohne Völkerrechtssubjekt Staat kein Völkerrecht sowie kein 
internationales Recht.
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Laßt uns den Menschen der Person gegenüberstellen:
http://www.freiheitistselbstbestimmtesleben.de/mensch-versus-person.htm

Mensch Person

> das endliche Sein
> Schöpfungsakt des unendlichen Seins (lex divina)
> bewußtes Sein als Folge des Lebensfunkens
> allein befähigt ein originäres Völkerrechtssubjekt zu
   gründen, welches vereinfacht Staat genannt wird
> Darf Rechte aus den Menschenrechtkonventionen 
   beanspruchen, im Naturrecht etabliert

> Teil des positiven Rechts 
> keine Existenz, kein Leben, kein Bewußtsein
> juristisches Konstrukt als legale Person 
    - also als natürliche oder juristische Person
> ohne Staat und innerstaatliches Recht ( im 
    Rechtspositivismus ) gibt es keine Personen
    - Rechtsebene des innerstaatlichen Firmenrechts

Wir müssen also, um überhaupt über Firmen als juristische Personen sprechen zu können, die Reihen-
folge einhalten:
zuerst braucht es das unendliche Sein, das bewußte Sein
dieses schafft das endliche Sein & gibt ihm mit dem Lebensfunken sein Bewußtsein als lebender Mensch
Menschen bilden Gemeinschaften ( Familie, örtliche, ländliche ) - räumliche werden zu Staaten

Theodor Schweißfurt: nur Menschen können originäre Völkerrechtssubjekte gründen!

Völkerrecht ist einmal interstaatliches Vertragsrecht und zum anderen Völkergewohnheitsrecht
D.h. ohne Völker kein Völkergewohnheitsrecht und ohne Staaten kein Völkerrecht als interstaatliches 
Vertragsrecht - wobei nur Rechtssubjekte Träger von Rechten und Pflichten sein können - daher bedarf 
es für jeglichen Vertrag des Rechtssubjektes - zwischenstaatlich damit das Völkerrechtssubjekt.

Nun sind Staaten auch Gebietskörperschaften des öffentlichen Rechts ( K.d.ö.R. ).
wiki/KdöR:  Eine Körperschaft des öffentlichen Rechts (K. d. ö. R.) ist eine mitgliedschaftlich ver-
fasste und unabhängig vom Wechsel der Mitglieder bestehende Organisation, die ihre Rechtssubjekti  -  
vität nicht der Privatautonomie, sondern einem Hoheitsakt verdankt. Ihre Verfassung ist öffentliches 
Recht. Körperschaften des öffentlichen Rechts unterscheiden sich von den Körperschaften des Privatrechts 
(Verein, Aktiengesellschaft, GmbH) dadurch, dass sie öffentlich-rechtlich organisiert sind und öffentlich-
rechtlich handeln können. Territoriale Körperschaft des öffentlichen Rechts ist zunächst der Staat als 
originärer Träger von Hoheitsgewalt. 

Wenn nun ein Staat korrekt durch Menschen >Souveräne< als Völkerrechtssubjekt gegründet wurde, ist 
er auch originärer Träger von Hoheitsgewalt und kann damit hoheitliche Befugnisse delegieren - so kann
er bestimmte Aspekte auslagern, wie es durch die Finanzagentur in Frankfurt erfolgte.
Dies ist ein Aspekt und kann ohne das Völkerrechtssubjekt gar nicht entstanden sein ! - wie ja Arme und 
Beine ein „Aspekt“ des menschlichen Körpers sind und ohne diesen nicht existieren/beweglich sind.
D.h. dadurch, daß ein Staat immer auch ein Rechtssubjekt ist, ist dieser automatisch befugt, unter seiner 
Verantwortlichkeit Firmen zu gründen ( denn schließlich schafft er mit seinen Gesetzbüchern auch das 

Firmenrecht ! - für diese juristische Personen ).
Die zwingend einzuhaltende Reihenfolge ist also:
Mensch => Gemeinschaft => Land ( Landesgewohnheitsrecht ) => Staat 
als originäres Völkerrechtssubjekt mit Verfassung ( J. J. Rousseau: 
Gesellschaftsvertragstheorie ) => innerstaatliches Recht wie bspw. BGB, 
Zivilrecht, Handels- und Firmenrecht.
Da Firmen innerhalb von Staaten (zu aller erst immer im Gründungsstaat)
handelnde juristische Personen sind, muß zuvor die Rechtsgrundlage ge-
schaffen werden, damit es überhaupt Firmen / juristische Personen geben 
kann ! Firmen bewegen sich damit immer (zu Beginn) auf der Rechtse-
bene des zuvor geschaffenen innerstaatlichen Firmenrechts.
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Damit dieses innerstaatliche Recht geschaffen werden kann, braucht es die Staatsgründung der Souve-
ränen, der Menschen und eine Verfassung als Fundament, damit es ein Staat wird, welcher als Rechts-
subjekt staatsrechtlich und hoheitlich handeln darf ( staatliches / staatlich geschaffenes Recht = Basis 
jeden Personenrechts - keine Schaffung von >legalen< Personen ohne Staat ).

Was gehört zum interstaatlichen Recht ? - Neben dem Kriegs- und Völkerrecht auch das internationale 
Privatrecht, das internationale Handels- und Vertragsrecht.

    jede K.d.ö.R. ( öffentliches R. )
Als juristische Personen sind daher zu betrachten:     jede AG, GmbH, Vereine ( privat R. )

    Finanz- und andere Agenturen ( öffentliches R. )

Auch wenn diese Einteilung wegen der Übersichtlichkeit etwas grob vereinfacht ist, so soll damit die 
grundsätzliche Unterscheidung in Rechtsebenen dargestellt werden 
- dazu kommt noch das Staatsrecht sowie die hoheitlichen Aufgaben => Ämter ( Landratsamt ).
Wichtig: ohne Souveränität keine Hoheitlichkeit und damit kein Hoheitsakt, welcher jeder KdöR voraus 
geht ( weder BRD >kein Friedensvertrag< noch Österreich verfügen über ihre eigene Souveränität ).

Es kann ohne in Staaten organisierte Völker kein Völkergewohnheitsrecht entstehen !

Leider kennen die Wenigsten das Völkergemeinrecht - ius gentium.
Dieses - ebenfalls römisches Recht - gilt für Individuen, welche i.d.R. verschiedenen Völkern angehören
- indigene Unterschiede. Nur für Angehörige der römischen Bürgerschaft ( Inhaber des römischen Bür-
gerrechts ) galt das ius civil; sobald jedoch ein „Außenstehender“ involviert war, wurde das ius gentium 
angewandt. D.h. das Völkergemeinrecht existiert unabhängig von Staatlichkeit und Hoheitlichkeit - da-
mit auch unabhängig von einer Staatsangehörigkeit oder Staatszugehörigkeit - also auch für Staatenlose.

Das IPR ( expl.: Artikel 5 )  internationales Privatrecht kann nur innerhalb und zwischen Staaten 
bestehen, welche Person >rechtspositivistisch< auf Grund ihres staatlichen Rechts geschaffen haben,    
da Personen ( legale, juristische, natürliche ) ihre eigenen rechtlichen >toten< Entitäten sind.
Als „Schöpfer“ tragen sie die Verantwortung für ihre Schöpfung ( siehe permanente Gängelung auf allen
Ebenen ). Da insbesondere das öffentliche Recht auch Teil des Staatsrechts ist, ist davon auszugehen, 
daß es ohne die Schaffung der Entitäten es weder öffentliches Recht von KdöR - also auch keine 
Gebietskörperschaft - gibt.

Laßt uns davon ausgehen, daß - begründet in der Rechtssicherheit - sie an bestimmte festgeschriebene 
Verträge, Vereinbarungen (Statuten, Gesetze) auf der jeweiligen Rechtsebene gebunden sind; wenn 
jedoch die falsche Rechtsebene oder der falsche Rechtskreis adressiert wird, gibt es kein gebunden sein 
und die Verfahren gehen verloren.
In diesem Sinne sehe ich auch die Argumentation von UCC, accepted for value, creditors in commerce, 
die BAR Association etc.: alles anglistisches common law ( Gewohnheitsrecht ), kein römisches Recht.
Ich habe im Encyclopedia Britannica kein Admirality Law gefunden sowie bis heute ( 26.7.2013 ) nie-

manden kennen gelernt, welcher eine Unantastbarkeit durch eine Lebend-
erklärung oder durch Verweis bzw. Eintragung in eine UCC filing form 
erzielt hätte.

Daher gestattet mir bitte auf diese site zu verweisen 

http://www.freiheitistselbstbestimmtesleben.de/  asgard.htm  

Denn es ist im Völkerrecht angelegt
Euer Peter
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